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Ein paar Ideen
für kreative Sabotage

El.
Im April 2020 für den französischen

Sammelband verfasst
Im Herbst 2021 auf Deutsch übersetzt

Die Kontinuität dieses „Antizines“ wird im Netz frei hergestellt.
https://www.noussommespartout.org

*

Wir sind überall sammelt und teilt antifaschistische,
feministische, antikapitalistische, antirassistische,
antispeziesistische Stimmen, Hacker*innen-Stimmen,
Stimmen für die Rechte von Migrant*innen, Stimmen
gegen alle Formen der Unterdrückung in unseren
Gesellschaften, Stimmen für die Rechte der LGBT-
QIA+-Community, Stimmen gegen Ökozide, Stimmen
für die Rechte von Sexarbeiter*innen, Stimmen gegen
Polizeigewalt und juristische Repression, Stimmen
für die Rechte von illegalen Einwanderer*innen,
Stimmen für die Selbstbestimmung und Emanzipation
aller Arbeiter*innen, Stimmen gegen Prekarisierung,
Stimmen gegen das Gefängnissystem und Stimmen für
die ZAD (Zones à Défendre).

*

Die literarische Piraterie ist nie zu Ende.
https://abrupt.cc/nsp/nous-sommes-partout



Ideologienwarennieetwasfürmich.EssindInseln,anhandde-
rersichmenschineinemMeervonMöglichkeitenzurechtfinden
undorientierenkann.IdeologiensetzenaberauchGrenzenund
legenfest,welcheWörterinwelchemKontextwelcheBedeutung
haben.Oderandersausgedrückt:Wasgesagtwerdendarfundwas
nicht.Ideologienhelfenuns,zudenkenundunsmitWortenauszu-
drücken.DochwennwirsiezuEndedenken,verortenwirdoch
irgendwieauchimmerdas,waswirdenken.DenndieGrenzen,
diewirunssetzen,diewiralsrichtigerachtenundmitderwirdie
Weltbeschreiben,sindimmerauchsprachlicheGrenzen.

Deshalbbinichviellieberlokalaktiv.Ichsetzemichdafürein,
umvomGewöhnlichenabzulenken,dieunsunterdrückendenVer-
hältnissezustören,schlichteinfacheinGegengewichtzurherr-
schendenOrdnungzuschaffenundaufzubauen.Handelnistnicht
vielandersalsdenken:JedeAktionmussauchverankertbzw.situ-
iertwerdenkönnen.ObdieAktionSinnmacht,hängteinzigallein
vondeinerDenk-undSichtweiseab.WenndueinfacheineNum-
merbist,eineStellenprozentzahl,dievageeinenJobsucht,eine
FigurimgrossenTodesspieldestotalitärenWarenhandels,dann
isteshöchsteZeit,alsPirat*inaktivzuwerdenunddasPirat*in-
nendaseinmitanderenzuteilen,tagtäglich.Wirsollteneinmal
eineListemitalldenkleinen(Alltags-)Gestenmachen,dieden
courantnormalstören,damitdieIdeologieinsWankenkommt
undihreGrundwertezubröckelnbeginnen.Wasdannpassiert,
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wirsindüberall

…alteTeppicheüberStacheldrahtzäunelegen,umsieohneRi-
sikoübersteigenzukönnen.

…Taubenabwehr-SpikesmitStoffumwickeln,damitVögelwie-
derlandenkönnen.

…unterBrücken,BäumenoderinParkhäusernSchaukelnin-
stallieren.

…dirPolizeihundevomLeibhalten,indemCayennepfefferzur
Anwendungkommt,derdenGeruchssinnderHundefürkurze
Zeitlahmlegt(wehtutihnendasnicht!).

…mitSamen,ErdeundLehmSamenbombenherstellenund
sodieStadtbegrünen.

…VelosausderMülldeponieoderausReparatur-Atelierssam-
meln,siestreichen(alleindergleichenFarbe!),„Gratis-Velo“auf
denRahmenschreibenundsieinderStadtverteilen.

…nigelnagelneueProdukteklauenundamnächstenTagdas
Geldzurückfordern—unddiesesdanngrosszügigverteilen!

…dichaufJobsbewerbenundimMotivationsschreibendarle-
gen,warumduüberhauptgarkeineLusthast,fürdasUnterneh-
menXzuarbeiten.

…mithilfevonEdelreisernBäumeimöffentlichenRaumpfrop-
fen,damitsiespäteressbareFrüchtetragen(informieredich,wel-
cheArtenmiteinanderkompatibelsind).

…aufgooglemapsnegativeundabfälligeKommentarebeiallen
PolizeipostendeinerStadthinterlassen.

…dieWeihnachtsdekorationenvonluxuriösenBonzen-Läden
klauenundsieanunerwartetenOrtenwiederaufhängen.
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wir sind überall

das werden wir sehen. Wir werden gemeinsam Neues erfinden,
denn zur Gestaltung unserer Leben brauchen wir doch keine Hil-
fe. Wenn dich der Raum, in dem du dich bewegst, als Nutzer*in
betrachtet, dann wirst du von ihm dominiert. Dann befindest du
dich im grossen Netz — jedoch ohne Messer —, um dieses zu zer-
schneiden, dich zu befreien und kreativ zu werden.

Vive le vent, vive le vent, vive le vandalisme— ein Lob dem Van-
dalismus! Die nachfolgende Liste besteht teils aus geklauten Ideen,
teils aber handelt es sich auch um wahrhafte Geistesblitze. Doch
seien wir ehrlich, wir finden nur selten etwas Neues, meistens re-
produzieren wir Handlungen und Strategien, deren Existenz wir
womöglich ignoriert haben. Um das grosse Ganze im Kleinen zu
sabotieren, kannst du…

… einen Monatskalender machen, der Events auflistet, wo es
überall Gratis-Essen gibt (Vernissagen, Konferenzen, Theater-
Erstaufführungen, usw.). Und nicht vergessen: Die Termine
unbedingt mit deinen Freund*innen teilen.

… per Autostopp unterwegs sein.
… in öffentlichen Parkanlagen einen Gemüsegarten bzw. Ge-

müsebeete anlegen.
… deine eigenen Zebra- und Velostreifen mit Klebeband und

Malerfarbe zeichnen.
… mehrere Gesichter auf deine T-Shirts drucken, um die Ge-

sichtserkennung aufs Kreuz zu nehmen.
… die Slogans von Werbeplakaten kreativ verändern.
…mit einer Schablone das „Handicap-Logo“ auf alle Parkplätze

eines Supermarktes sprayen bzw. malen.
… mit dem Luftgewehr die Überwachungskameras deiner

Stadt ausschalten.
… die frankierten Umschläge, denen Werbeprospekte bei-

liegen, dem*r Absender*in mit zusätzlichem Werbematerial
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zurückschicken.
… mit ein wenig Werkzeug und einer Blache eine öffentliche

Sitzbank in einen kostenlosen Schlafplatz verwandeln.
… entlang von Trottoirs, z. B. in alten Pneus, Abfallbehältern

oder recycelten Paletten, guerilla gardening betreiben.
… Lebensmittelfarbe in öffentliche Brunnen giessen, um Kin-

der und Passant*innen ein Lachen auf die Lippen zu zaubern.
… an Selbstbedienungskassen in Supermärkten nur einen Teil

der Produkte scannen, die du einkaufst.
… starkwüchsige Pflanzen bzw. ihre Samen (wie Kuzu) in

öffentlichen Parkanlagen und entlang unbewohnter Wohnhäuser
ausbringen, um die Revitalisierung der Städte voranzutreiben.
… Polizei- oder Baustellenfahrzeuge gebrauchsunfähig

machen, indem du eine Kartoffel in den Auspuff stopfst.
… ein Schloss blockieren, indem du mithilfe einer Spritze, ein

Gemisch aus Epoxy-Kleber und Alkohol hineinspritzt.
… in Abfallcontainern von grossen Supermärkten nach „Müll“

tauchen und mit dem „gefundenen Fressen“ einen Gratis-Stand
auf einem Trottoir machen.1
… die Strichcodes von elektrischen Trottinetten mit einem

Schraubenzieher oder Klebeband ruinieren.
… SkipAd-Stickers auf Werbeplakate kleben.
… in Nacht- und Nebelaktionen auf Baustellen aus Sand und

Kies Schlösser und Skulpturen formen— die Arbeiter*innen, wel-
che die Kunstwerke am nächsten Tag entdecken, werden sich freu-
en!
… deinen Nachbar*innen gratis deinen Wifi-Code anbieten.

1. Der Text Das grosse Mittagessen [n. 47] schildert die Aktivitäten und das Innen-
leben einer selbstorganisierten VoKü.
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